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Preußenland und Italien 
Internationale Jahrestagung  

der Historischen Kommission 
für Ost- und Westpreußische Landesforschung 

in Verbindung mit  
Prof. Dr. Mark Mersiowsky,  

Institut für Geschichtswissenschaften und Europäische Ethnologie  
der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, 

und der Forschungsplattform  
Politik Religion Kunst, Cluster Gewalt - Verwaltung - Praxis 

Innsbruck, 17.-20.  Mai 2012 
Vorläufiges Programm 

(Änderungen und Erweiterungen vorbehalten) 

 

17. Mai 2012 (Himmelfahrt) 

9.00 Vorstandssitzung (gesonderte Einladung, Ort wird noch bekanntgegeben) 

 

Tagungsort: Kath.-Theol. Fakultät, Karl-Rahner-Platz 1, Madonnensaal 

14.00 Tagungseröffnung 

 

I. Der Deutsche Orden und Italien 

14.30 Marie-Luise FAVREAU-LILIE, Berlin: Der deutsche Orden in Venedig 

15.15 Werner PARAVICINI, Kiel: Das Wappen der Albizzi. Zur Heraldik der Heidenfahrten im 
14. Jahrhundert 

16.00 Kristina STÖBENER, Berlin: Die Generalprokuratoren des deutschen Ordens  

16.45-17.15 Pause 

 

II. Die Ballei Etsch und im Gebirge 

17.15 Udo ARNOLD, Münstereifel: Die Kammerballei Etsch und im Gebirge im Mittelalter 

18.00 Ellinor FORSTER, Innsbruck: Hineinregieren in die Ballei an der Etsch und im Gebirge - 
die erzwungene Aufnahme des Komturs Johann Heinrich von Kageneck zu Beginn des 
18. Jahrhunderts 



18. Mai 2012 (Freitag) 

Tiroler Landesarchiv, Michael-Gaismair-Straße 1, Innsbruck 

10.00 Christoph HAIDACHER, Innsbruck: Führung (unter Berücksichtigung tagungsbezogener 
Stücke) 

 

Tagungsort: Kath.-Theol. Fakultät, Karl-Rahner-Platz 1, Madonnensaal 

III. Spätmittelalter 

14.00 Mark MERSIOWSKY, Innsbruck: Ein spätmittelalterliches Missale aus Sterzing in Privatbe-
sitz 

14.45 Arno MENTZEL-REUTERS, München/Augsburg: Enea Silvio Piccolomini und die preußi-
sche Historiographie 

15.30 Teresa BORAWSKA, Toruń: Preußische Jura-Studenten an italienischen Universitäten vor 
1525 

16.15-16.45 Pause 

 

IV. Archive 

16.45 Stefan SAMERSKI, München/Berlin: Römische Quellen zur Geschichte des Jesuitenkollegs 
auf der Marienburg 

17.30 Frank BAYARD, Wien: Das Deutschordens-Zentralarchiv in Wien 

 

Universitäts- und Landesbibliothek Tirol, Innrain 50-52, Innsbruck 

19.30 Eröffnung der Ausstellung „Canossa und Königsberg. Prussica in den Sammlungen der 
Monumenta Germaniae Historica“ 

20.00 Empfang 

 

 

19. Mai (Samstag) 

Tagungsort: Katholisch-Theologische Fakultät, Madonnensaal 

9.30 Uhr Mitgliederversammlung 

11.00 Stadtführung 

 

V. Gelehrtengeschichte  

14.00 Andreas KÜHNE, München: Copernicus und die römischen Kurie 

14.45 Uhr Gisela SCHLÜTER, Erlangen: Das Ottocento entdeckt Kant: Soave, Mantovani, Wer-
ner 

15.30-16.15 Pause 

16.15 Bernhart JÄHNIG, Berlin: Ferdinand Gregorovius – ein Ostpreuße in Italien 

 

20. Mai (Sonntag) 

Exkursion zu den Südtiroler Deutschordenshäusern Sterzing und Reifenstein 



 


